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Die Bildung spielt in der Entwicklung 
des Menschen eine wesentliche Rolle. 
Es muss uns ein großes Anliegen sein, 
die bestehenden Schul- bzw. 
Ausbildungsstätten zu erhalten. 
 

 
 

Die Gemeinde Oepping verfügt neben 
einer 4-klassigen Volksschule in 
Oepping über eine zweiklassige 
Volksschule im Schloss Götzendorf. 
Letztere stellt ein Bindeglied zwischen 
Bildung und Kultur dar. Zum Einen 
wird für die heranwachsende Jugend 
der Bezug zum Schloss als 
Ausbildungsstätte, zum Anderen als 
Kulturdenkmal zum „Angreifen“ 
hergestellt.  

 

 

Ziel der Gemeinde ist es, solches 
Kulturgut zu erhalten und auszubauen, 
um eine größtmögliche Vielfalt von 
kulturellen Veranstaltungen durch-
führen zu können. Die dazugehörende 
Gestaltung des Umfeldes im Rahmen 
der Dorferneuerung bzw. Ortsplatzge-
staltung würde nicht nur die Ge-
meinde, sondern die 
ganze Region aufwerten. 
Bewusstseinsbildung in 
bezug auf noch be-
stehende Kleindenk-
mäler und historische 
Baulichkeiten und eine 
bessere mediale Ver-
marktung sind ein 
Instrument für die An-kurbelung des 
Fremdenverkehrs. 

 

Mit dem Katholischen Bildungswerk 
besteht in Oepping eine Einrichtung 
mit Zielrichtung Erwachsenenbildung, 
die in verschiedenster Form die  
 



Vermittlung von Wissen, Information 
und auch ideeller Werte anbietet. 
Bildung im Sinne einer ständigen 
Entwicklung des Menschen soll der 
Gemeinde ein besonderes Anliegen 
sein 

 

Durch Mitwirken diverser Vereine 
und Gruppierungen bei schulischen 

und außerschuli-
chen, kirchlichen 
und kulturellen 
Veranstaltungen 
werden möglichst 
viele Gemeinde-
ürger in das kultur-
lle Geschehen 
eingebunden. Dies 

ist ein wichtiger Bestandteil einer 
lebendigen Gemeinde.  

Die Verbesserung und Koordinierung 
der kulturellen Aktivitäten sind durch 
ein kleinregionales Konzept anzu-
streben. Weiters ist es auch sinnvoll, 
größere Projekte gemeinsam mit den 
umliegenden Gemeinden durchzu-
führen. Sport und Freizeitgestaltung 
dienen als Ausgleich zu den ständigen 
Anforderungen der Arbeitswelt. Sie 
stellen einerseits einen wichtigen 
Beitrag zur körperlichen Ertüchtigung 
und andererseits einen Bezug zur  

Gemeinde dar und bekommen auch 
bei uns immer größeren Stellenwert. 

Ein breites Betätigungsfeld der 
sportlichen Ertüchtigung deckt der 
Sportverein ab. Er bietet vor allem der 
Jugend eine sinnvolle Freizeitge-
staltung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die bestehenden Sporteinrichtungen 
der Gemeinde werden unter anderem 
durch personellen und finanziellen 
Einsatz des Sportvereins ständig 
verbessert und erweitert. In Zukunft 
ist der Ausbau der bestehenden 
Anlagen notwendig, um den 
geforderten Standard bieten und die 
notwendige Auslastung erreichen zu 
können. 

Neue Sporteinrichtungen (Trendsport) 
sind zu schaffen, um Angebotsdefizite 
zu verringern. Diese sollen jedoch 
nicht die Auslastung der bestehenden 
Anlagen gefährden. 



 

Der Koordination der Sport- und 
Freizeitgestaltung wird in Zukunft 
immer mehr Bedeutung zukommen. 
 
Um den Interessen jeder Altersgruppe 
nachzukommen, ist es notwendig, 
Freizeiteinrichtungen – insbesondere  

auch Naherholungsflächen – zu 
schaffen. 
 
Engagierte und aktive Arbeit der 
Vereine ist die Voraussetzung für die 
Umsetzung der erforderlichen 
Maßnahmen auf Gemeindeebene. 
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